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Welche Bilanz ziehen Sie nach 
zehn Quartiergartentagen – sind 
die Gärten schöner geworden?
Herbert Frei: Ich habe natürlich 
das Problem, dass ich selber mit
mache und in der Zeit nicht gut 
andere Gärten besuchen kann 
(lacht). Man sollte im eigenen Gar
ten anwesend sein, weil die Besu
cher oft Fragen stellen möchten. 
Darum kenne ich viele Gärten gar 
nicht persönlich. Ich hoffe, dass 
der Quartiergartentag einen positi
ven Einfluss hat. Es ist ein wenig 
paradox: Gartenzeitschriften und 
Gartenbücher erleben in der 
Schweiz einen Boom. Gleichzeitig 
hat man nicht das Gefühl, dieser 
Boom widerspiegle sich in den 
Gärten. 

Fehlt den Schweizern der grüne 
Daumen?
Viele Schweizer sehen in erster Li
nie die Kosten und den Aufwand. 
Ich selbst finde auch die Garten
arbeit befriedigend. Sie ist ein idea
ler Ausgleich zur Kopfarbeit und 
kann etwas durchaus Meditatives 
haben. Ich muss nicht in den Wald, 
wenn ich frische Luft und Be
wegung will, ich gehe einfach in 
unseren Garten. 

Sie haben angekündigt, zurück-
treten zu wollen. Weshalb?
Seit 14 Jahren bin ich im Vorstand 
des Quartiervereins Hirslanden. 
Das ist eine lange Zeit. Auf die Ge
neralversammlung 2018 hin werde 
ich aus dem Vorstand zurücktre
ten. Der Gartentag war Teil meiner 
Vorstandsarbeit. 

Wer wird Ihre Nachfolgerin oder 
Ihr Nachfolger?
Das ist eben gerade das Problem, 
jemanden zu finden, der sich ehren
amtlich engagiert. Vereine haben 
heutzutage Mühe, Nachwuchs zu 
finden. Ich hoffe, dass dieser Artikel 
bei jemandem das Interesse weckt. 
Der Aufwand ist überschaubar, weil 
schon alles aufgegleist ist. Der 
 Interessent müsste bereit sein, im 
Vorstand eines der beteiligten Quar
tiervereine mitzuwirken, weil die 
die Träger der Veranstaltung sind. 

Was passiert, wenn Sie niemanden 
finden?
Im schlimmsten Fall wäre das das 
Ende des Gartentags. Ich hoffe aber, 
dass wir aus den drei Quartieren 
Hottingen, Hirslanden und Ries
bach einen Freiwilligen finden 
 werden. 

Quartiergartentag 2017: Samstag, 
17. Juni, 11 bis 16 Uhr. Garten an
melden bis Ende April unter:
herbert.frei@bluewin.ch oder 044 
380 58 11.

«Gartenarbeit hat 
etwas Meditatives»
Garten Jetzt können sich Gartenbesitzer anmelden: Der Quartiergartentag  
in Riesbach, Hirslanden und Hottingen findet zum zehnten Mal statt.  
Initiant Herbert Frei sucht einen Nachfolger. Von Pascal Wiederkehr

Ausschau

Wohin man geht
Donnerstag, 23. März 
15 Uhr: Vortrag von Monika Kienast: 
Zürich im Wandel der Zeiten – 
 Bekannte Ereignisse, wechselnde 
Eliten – und die Bevölkerung? 
Senevita Residenz Nordlicht 
(Bibliothek), Birchstrasse 180. 
13.30 Uhr: Preisjassen. Gejasst wird 
Schieber mit zugelosten Partnern. 
Alterszentrum Limmat, 
Limmatstrasse 186. 
 
Freitag, 24. März 
20 Uhr: Demetri Betts on tour: 
Konzert mit positiver Musik und 
ermutigenden Worten. Eintritt frei. 
Ref. Kirchgemeindehaus Seebach, 
Höhenring 56. 
18 Uhr: Vor-Derniere. Theater mit 
Spaghettiplausch. 
Theaterbeginn: 20 Uhr. 
Ref. Kirche Friesenberg (Saal), 
Schweighofstrasse 239. 
 
Samstag, 25. März 
14–18 Uhr: Tag der offenen Tür  
im Quartierhaus Kreis 6, 
Langmauerstrasse 7. 
20 Uhr: Musikverein Höngg goes 
west. «Mystery & History» unter der 
Leitung von Bernhard Meier. 
Zürcher Hochschule der Künste 
(Konzertsaal 3), 
Pfingstweidstrasse 96. 
10 Uhr: Geschichtenzeit im 
Kindertreff PBZ. Für Eltern und Kinder 
von 2 bis 3 Jahren. Animation mit 
Sandra Lidwina Tuena-Landolt. 
PBZ-Bibliothek Aussersihl, 
Zweierstrasse 50. 
 
Sonntag, 26. März 
11–12.15 Uhr: Hobby-Ausstellung 
–  Seebacher Künstler zeigen ihre 
Werke. Ref. Kirchgemeindehaus 
Seebach, Höhenring 56. 
11 Uhr: Der langjährige Bühnen-
künstler Mark Wetter verabschiedet 
sich mit der Produktion «Lotus» von 
der Bühne. 
PurPur, Seefeldstrasse 9. 
19.30 Uhr: Konzert des Chor 
Gymnasiums & Internat Klosters 
Disentis. Kirche St. Franziskus, 
Albisstrasse 5. 

Herbert Frei organisiert den Quartiergartentag. Bild: PW

Das Quartierhaus lädt ein
Am 25. März von 14 bis 18 Uhr 
lädt das Quartierhaus Kreis 6 die 
Bevölkerung von Ober und 
Unterstrass zu einem Tag der offe
nen Tür ein. Auf den Besucher 
wartet ein abwechslungsreiches 
Programm für alle Generationen 
mit YogaSchnupperkursen für 
Kinder und Erwachsene, einer 
Hausführung und einer Stipp
visite bei der Offenen Jugend
arbeit (OJA). Kinder können sich 

am Schminktisch verwandeln las
sen, im ImprovisationsTheater
Karussell eine Rund Karussell 
fahren oder das Erzähltheater 
 Kamishibai geniessen.

Als musikalische Leckerbissen 
gibt es um 14 Uhr ein Gitarren 
und Mandolinenkonzert, und um 
16.15 Uhr spielt das Duo Livia & 
Johnneil. Ohne Anmeldung, bei 
jedem Wetter und mit Ver
pflegung. ZN 
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Jetzt kann man das Angebot des Quartierhauses kennen lernen. Bild: zvg


